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NOVUM Das Gemüseabo

Einladung zum 
Weihnachtsgrillen

Auch in diesem Jahr lädt  
der Mombacher Gewerbe-
ring zu einem ökumenischen 
 Gottesdienst am 3. Advent

16. Dezember 2018 
um 17.30 Uhr 

in die evang. Friedenskirche 
ein. Anschließend gibt es ein 
gemütliches Beisammensein 
mit Bratwurst & Glühwein 
sowie heißem Kinderpunsch.  

Mogri spendet wieder die 
Bratwürste und der Erlös des 
Glühweinverkaufs geht an 
beide Kirchengemeinden.

Von Malerarbeiten bis zu Lackierarbeiten —  
Alles aus einer Hand bei EDIL COLOR GmbH

Gute Handwerker zu finden 
ist oft schwer; so braucht man, 
wenn es um das eigene Haus 
geht, Menschen, auf die man 
sich verlassen kann, auf die man 
vertraut und von denen man 
gut beraten wird. Dies alles fin-
den Sie bei EDIL COLOR GmbH. 
Der Betrieb um Geschäftsführer 
Giuseppe Vaglica hat sich mit 
seinen 40 sehr gut qualifizier-
ten Mitarbeitern sehr breit auf-
gestellt. Das 2004 gegründete 
und seit 2007 als EDIL COLOR 
GmbH firmierte Unternehmen 
bedient die Tätigkeitsfelder des 
Maler- und Lackiererhandwerks 
ebenso wie Wärmedämmver-
bundsysteme, Fasadenarbeiten, 
Putz- und Stuckarbeiten. „Dar-
über hinaus bieten wir das Kön-
nen der Illusionsmalerei ebenso 
wie mediterrane Anwendungen 
wie z.B. verschiedene Spachtel- 
und Wickeltechniken an“, erklärt 
Geschäftsführer Vaglica.

Gestalten, pflegen, schützen – 
nach diesem Motto handeln die 
Handwerksprofis und kümmern 
sich bestens um Wände, Decken, 
Böden und Fassaden. Natürlich 
ist hier eine professionelle Bera-
tung notwendig, die hilft, die 
richtigen Materialien und Farben 
auszuwählen. „Der Kunde steht 
bei uns immer im Mittelpunkt“, 

erklärt der Geschäftsführer, 
„eine umfassende Beratung ist 
für uns ebenso wichtig wie die 
tatsächliche qualitativ hochwer-
tige Durchführung.“ Zu dieser 
Durchführung gehört für die EDIL 
COLOR GmbH nicht nur die gute 
Handwerksarbeit, sondern auch, 
dass nur Materialien von führen-
den Herstellern bezogen werden, 
die für höchste Qualität sprechen. 

Auch ein genauer Zeitplan ist 
für die EDIL COLOR GmbH sehr 
wichtig: damit kann der Kunde 
sich auf den zeitlichen Ablauf 
der Arbeiten einstellen und die 

Arbeiten können zügig und für 
den Kunden stressfrei durchge-
führt werden. 

Das Angebot umfasst viele 
Arbeiten, was auch den Vorteil 
mit sich bringt, dass Alles aus 
einer Hand kommt. So führt die 
EDIL COLOR GmbH Maler- und 
Lackierarbeiten in verschie-
denen Techniken auf unter-
schiedlichsten Untergründen im 
Innen- und Außenbereich mit 
qualitativ hochwertigen Materi-
alien durch. Alle dazugehörigen 
Arbeitsabläufe, wie Gerüststel-
lung, Abdeckarbeiten oder 
Abklebearbeiten u.a. werden 
im Zusammenhang ausgeführt. 
Tapezierarbeiten gehören selbst-
redend zur Branche Maler- und 
Lackierarbeiten dazu, so bietet 
die EDIL COLOR GmbH eine rie-
sige Auswahl an Tapeten und 
Farben. Auch gehören Innen- und 
Außenputzarbeiten zum Portfolio. 

„Diese Arbeiten bieten wir selbst-
redend gerne an“, erklärt Vaglica, 

„auch die damit verbundenen 
Arbeiten wie Eckwinkel und Putz-
schienen setzen, Isolierungen im 
Sockelbereich und weitere Arbei-

ten werden von uns fachgerecht 
ausgeführt.“ 

Über diese Arbeiten hinaus ist 
das Angebot weiter gefasst. Mit 
Wärmeverbundarbeiten kann 
im Neu- und Altbau energieeffi-
zient gearbeitet werden. Auch 
klassische Stuckarbeiten ist ein 
interessantes Aufgabengebiet, 
welches von der EDIL COLOR 
GmbH bearbeitet wird.

Sollten Sie also Ihr zu Hause 
neu bauen wollen oder restaurie-
ren: Sie sind bei der EDIL COLOR 
GmbH in den besten Händen, 
erhalten kompetente Mitarbeiter, 
beste Beratung und großartigen 
Service aus einer Hand.   MGr

55435 Gau-Algesheim   Tel. 06725 309216   www.edil-color-gmbh.de

Farbe geben ist unser Leben!EDIL COLOR GMBH

Maler- und Lackierer-Meister-

betrieb & Stuckateur Fachbetrieb

Bahnhofstraße 12 

55435 Gau-Algesheim

Telefon 06725 309216

kontakt@edil-color-gmbh.de

www.edil-color-gmbh.de
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Liebe Freunde des Mombacher Gewerberings,
auch wenn wir in diesem Jahr ab und zu eine Pause eingelegt 
haben, können wir feststellen, dass der Mombacher Gewer-
bering weiter aktiv Einfluss auf die Geschehnisse in unserem 
Ortsteil genommen hat. 

Allerdings müssen wir uns stärker als bisher auch um unsere 
eigenen Mitglieder kümmern und hier neue Akzente setzen. 
Unser Einsatz für notwendige Veränderungen beim Bauablauf 
an der Hauptstraße war rückblickend durchaus berechtigt und 
hat letztlich zum Erreichten beigetragen.

Die weltpolitischen Turbulenzen durch „Amerika first!“ des 
neuen US-Präsidenten und die zahlreichen schockierenden 
Meldungen über Übergriffe von Asylsuchenden und illegal 
eingereisten Personen, führten auf der anderen Seite zu einer 
Stärkung populistischer Strömungen und Parteien, wobei die 
Bedeutung von FakeNews angewachsen ist.Bei Prüfung man-
cher Vorgänge und Vorkommnisse stellten sich aber auch hier-
bei solche „News“ heraus.

Nicht immer ist tatsächlich alles so, wie der erste Schein 
vermuten lässt. Und trotzdem: unser Rechtsstaat muss unsere 
Freiheit bewahren und unsere Demokratie schützen, das kön-
nen wir als Gewerbetreibenden und Bürger einfordern. Wir 
sollten uns aber nun auch vor den bevorstehen Festtagen zum 
Jahresausklang darauf besinnen, dass auch viele Deutsche 
durch Kriege Angehörige verloren und Vertriebene im eigenen 
Land waren. Wir wissen also zu was übertriebener Nationalis-
mus führen kann. 

Nun, kurz vor der Adventszeit – das Weihnachtsfest im Kreis 
der Familie und auch bei Freunden und Bekannten steht bevor 

–  sollten wir langsam innehalten und nachdenken. Ja, es ist in 

dieser lebhaften Zeit von Für und Wider eindeutig erforderlich, 
solche Pausen einzulegen und zur inneren Ruhe zu finden. Wir 
sind alle Menschen mit Hoffnungen und Träumen und diese 
sollten wir gemeinsam auch in die Tat umsetzen. 

Jetzt aber gilt unsere Konzentration der Vorbereitung 
unserer bevorstehenden Aufgaben, die wir gemeinsam wie 
jedes Jahr in Angriff nehmen. Die weihnachtliche Ausgestal-
tung im Ortskern ist ja nun wieder möglich. Das Aufstellen 
des Weihnachtsbaumes und die Beteiligung am Adventsba-
sar an der Herz Jesu Kirche am Freitag, dem 30.11.2018 sol-
len Höhepunkte werden, wie auch die Durchführung unseres 
Weihnachtsgrillens an der Evangelischen Friedenskirche am 
3. Advent.

Wir gehen von einer regen Beteiligung aus und würden uns 
freuen, auch Sie hierzu begrüßen zu dürfen. 

Der neue Mogri-Kalender für das Jahr 2019 ist in Vorberei-
tung. Freuen Sie sich auf sein Erscheinen. 

Mit einem positiven und zuversichtlichen Blick auf das kom-
mende Jahr wünsche ich nun allen Mogri-Mitgliedern, Interes-
senten und Bürgerinnen und Bürgern 
alles Gute für diese Zeit und einen 
guten Rutsch in ein hoffentlich erfolg-
reiches und friedliches Jahr 2019.

Ali Sanli 
1. Vorsitzender des  
Mombacher Gewerberings

www.mogri.de

VERANSTALTUNGS

KALENDER

2019

Mit wichtigen Terminen für Mombach

Der Mogri Veranstaltungs
kalender 2019 kommt

Er wiegt circa 50 Gramm und  ist vollgepackt mit Informati-
onen: die Rede ist vom Veranstaltungskalender 2019, den 
der Mombacher Gewerbering wieder erstellt und kostenlos 
an alle Haushalte in Mainz-Mombach verteilt. 

Darin finden Sie nicht 
nur die wichtigsten 
Termine eines jeden 
 Monats. Ein Heft, das 
sich aufzuheben lohnt 
und sicherlich immer 
wieder zu einer wich-
tigen Nachschlage-
Quelle wird.

Der Mombacher Gewerbering e.V.  
wünscht allen Leserinnen und Lesern  

ein frohes Weihnachtsfest  
und ein  gesundes neues Jahr 2019!

Grußwort
Ihnen allen 
wünsche ich 
eine friedliche 
Adventszeit, 
ein frohes 
Weihnachts-
fest und für 
das neue 
Jahr alles 

Gute, Gesundheit, Freude und 
Zufriedenheit!
Diese Wünsche verbinde ich mit 
einem herzlichen Dank für Ihr 
Engagement und den Einsatz für 
unser Mombach! Gleichzeitig 
danke ich dem Verein „Schöne-
res Mombach“, dem Mombacher 
Gewerbering Mogri und vielen 
Geschäftsleuten für die Weih-
nachtsbäume und die festliche 
Beleuchtung im Stadtteil, Sabine 
Mayer und Mischa Zangi für die 
Organisation der „Adventsfens-
ter“ und der Stadtteilrunde und 
anderen Mitwirkenden für den 
Adventsmarkt auf dem Gelände 
der Herz Jesu-Kirche und damit 
für die Gestaltung eines festli-
chen Jahresabschlusses!

Ihre 
Dr. Eleonore Lossen Geißler 
Ortsvorsteherin

Stiftungsfest beim Mombacher Turnverein
Der Mombacher Turnverein (MTV) 
ist für sein buntes und abwechs-
lungsreiches Sportangebot 
bekannt. Zu seinem 157. Stif-
tungsfest am 4. November stellte 
der Verein unter dem Motto „Das 
aktuelle MTV-Sportstudio“ eine 
Show aus 13 Kinder- und Jugend-
gruppen zusammen und die Halle 
platze aus allen Nähten. 
Die Kinder zeigten ihren Eltern, 
Großeltern, Geschwistern und 
den weiteren Mitgliedern, was sie 
in ihren Übungsstunden gelernt 
und extra für diesen Anlass ein-
studiert hatten.

Nach einem gemütlichen Bei-
sammensein mit Kaffee und 
Kuchen im Kreise der Vereinsmit-
glieder, Freunden und Ehrengäs-
ten begrüßte der 1. Vorsitzende 
des MTV, Thomas Frank, alle 
Anwesenden.

Nun übernahmen – nach der 
bekannten Melodie des Sport-
studios – Sophia Hüser-Herrera 
und Nika Roginek das Mikro und 

moderierten gekonnt durch das 
sportliche Programm. Den Beginn 
machten die „Turnmäuse“, Mäd-
chen von 3 – 5 Jahren. Gleich zwei 
Auftritte gab es von Step Aerobic 
zu bestaunen und die Turner 
zeigten, dass sie auch beim Vol-
tigieren und beim Cheerleading 
eine gute Figur machen.

Im Bereich Tanz wurde es 
sehr vielfältig, von Hip Hop über 
„Aerobic like the80s!“, Syn-
chronschwimmen und die Main-
zelmännchen war alles dabei. 
Natürlich durfte ein Auftritt zum 
Thema Fußball beim Sportstu-
dio nicht fehlen, dies zeigten die 
DanceKids als Fußballfans.

Die Leichtathleten zeigten 
ein gemeinsames Aufwärmpro-
gramm und die Rope Skipper lie-
ferten sich einen Wettkampf auf 
der Bühne.

Das klassische Finale im 
Sportstudio – das Torwandschie-
ßen – war im MTV nicht Teil des 
Programms. Dafür sorgten alle 
Kinder und Mitwirkende der 13 
Gruppen mit einer vollen Bühne 
und toller Stimmung für ein bun-
tes, sportliches Finale und wur-
den mit einem riesigen Applaus 
vom Publikum des Mombacher 
Turnvereins verabschiedet.

Patrick Reis
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FernsehRühr: Langjähriger Mitarbeiter 
Björn Winter übernimmt Geschäft
Es bleiben erfahrene Mitarbeiter und kompetenter Service rund um Hifi, TV und IT

Geschäftsübergabe in der 
Hauptstraße: Diplom-Ingenieur 
Franz Rühr übergibt sein Fach-
geschäft nach über 45 Jahren an 
seinen langjährigen Mitarbeiter, 
den Elektronik-Spezialist Björn 
Winter.

Seit 25 Jahren ist Björn Winter 
jetzt schon beim renommierten 
Fernseh-Rühr, bevor er ab Anfang 
2019 das 1973 gegründete Fach-
geschäft übernimmt. Er kennt 
also die Kundschaft, ihre Prob-
leme und sorgt auch für günstige 
Angebote rund um TV-, HiFi-
Anlagen, Weiße Ware und IT. Die 
zahlreichen Stammkunden wird 
es freuen; mit seiner Erfahrung 
wird Winter gewiss schnell auch 
neue Kunden von seinem Kön-
nen begeistern können. Preislich 
kann Fernseh-Rühr auf jeden Fall 
mit den bekannten Discountern 
gleich halten, wird aber sicherlich 
beim Thema SERVICE punkten.

SERVICE wird bei Rühr im 
wahrsten Sinne groß geschrie-
ben – so erhält man nicht nur 
sehr gute Qualität und bekannte 

Marken, darunter 
Metz,  TechniSat, 
Grundig und Aan-
dere. Auch die 
Reparatur von TV, 
HiFi und Unterhal-
tungselektronik 
erfolgt schnell, 
kompetent und 
preiswert.

Außerdem fin-
det man hier jede 
Menge Elektronik-
Zubehör sowie 
Satelliten-Anla-
gen, die selbst-
verständlich vor 
Ort fachmännisch 
montiert werden. 
Wer HiFi in den besten Tönen 
erleben will, sollte einmal vor-
beischauen – es erwarten den 
Kunden exklusive HiFi-Endgeräte 
zum bezahlbaren Preis. Für ein 
tolles Klangerlebnis zu Hause.

Björn Winter hat sich einiges 
vorgenommen: so soll nicht nur 
der bisherige SERVICE beibehal-
ten werden, sondern er plant, 

den IT- und EDV-Bereich sowie 
die Netzwerk-Kommunikation 
auszubauen und zu erweitern. 
Man darf gespannt sein.

Weiterhin macht sich Fernseh-
Rühr für die Mainz 05er stark: für 
Sehbehinderte sorgt er bei den 
Spielen für das spezielle Infosys-
tem u.a. mit speziellen Headsets.

HJW

Hauptstraße/Gastellstraße 1 · 55120 Mainz-Mombach · Telefon 06131 685656

Wir wünschen Ihnen eine ruhige, besinnliche Weihnachtszeit,
erholsame Feiertage und viel Kraft für einen Neustart im Januar.

Anfang 2019: Geschäftsübernahme + tolle Angebote

ANZEIGE

Hauptstraße/Gastellstraße 1 · 55120 Mainz-Mombach · Telefon 06131 685656

Wir wünschen Ihnen eine ruhige, besinnliche Weihnachtszeit,
erholsame Feiertage und viel Kraft für einen Neustart im Januar.

Anfang 2019: Geschäftsübernahme + tolle Angebote

Vom 1.–24. Dezember 2018 »öffnet« sich in Mombach 
jeden Tag ein neues Fenster

In der Hektik der vorweih-
nachtlichen Zeit vergessen wir 
schnell, wie schön die Advents-
zeit sein kann, wenn wir sie 
besinnlicher erleben und mit 
anderen Menschen die Gemein-
schaft pflegen. Deshalb »öffnet« 
sich vom 1.–24. Dezember täglich 
ein Adventsfenster. Bei einem 
kleinen Programm mit verschie-
denen Elementen soll der Advent 

so als besondere Zeit neu ins 
Bewusstsein rücken. 

Draußen vor den geschmück-
ten Türen und Fenstern Momba-
cher Familien kommen Menschen 
zusammen, hören Geschichten, 
Texte oder singen Advents- und 
Weihnachtslieder. Jeden Abend 
gibt es ein heißes Getränk, 
manchmal auch Plätzchen, 
immer aber nette Menschen, die 

auch gerne noch danach zusam-
men stehen und plaudern.

Vielleicht wollen auch Sie 
in diesem Jahr die Mombacher 
Adventsfenster besuchen. Das 
Organisations-Team in Zusam-
menarbeit mit der evangelischen 
Friedenskirche Mainz-Mombach 
und der katholischen Pfarrei St. 
Nikolaus laden Sie herzlich dazu 
ein.

Wir wünschen allen frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch!

Hier sind Ihre Füße
in besten Händen.

Jonny Sakezi
Inhaber

PRAXIS FÜR FUßPFLEGE
Nestlestraße 64
55120 Mainz-Mombach

06131 684106
sakezi@t-online.de
www.die-füsse.de

Kompetenz 
in Zahnästhetik 
für Ihr 
sympathisches Lächeln

Am Lemmchen 31B
Mainz-Mombach
Tel. 06131/681138
www.zahnarztpraxis-sulaiman.de

Frohe Weihnachten und ein
gesegnetes neues Jahr! 

Schönbergstr. 6 · Mz-Mombach
Telefon + Fax 0 6131/681515

C R E AT I F L O R I S T I K

Frohe 
Weihnachten

und ein glückliches 
neues Jahr.

...wünscht das „Gänseblümchen-Team“

Hauptstraße 96 • 55120 Mainz-Mombach • fon/fax. 0 61 31 / 6 19 18 99



4

Zeitung des Mombacher Gewerberings

Für Sie in Mombach, Hauptstraße 98:
Montag – Freitag 6 – 18.30 Uhr, Samstag 6 – 13 Uhr, Sonntag 7 – 11 Uhr

www.werners-backstube.de

...echte Meenzer
das Brötchen unserer Stadt!

Der Nikolaus hat viel zu tun…
Vorweihnachtliches Vorlesen und Basteln  
in der Stadtteilbücherei Mombach

Wie schafft es der Nikolaus 
eigentlich, in einer einzigen 
Nacht alle Geschenke an die vie-
len Kinder zu verteilen? Fährt er 
mit der Bahn, mit dem LKW oder 
auf Rollschuhen?
Beim vorweihnachtlichen Nach-
mittag am Mittwoch, 5. Dezember, 
16.30 Uhr, in der Stadtteilbüche-
rei Mombach, Hauptstraße 94,  
liest Adelina Thaqi vom Büche-
reiteam die Geschichte „Der 
Nikolaus hat viel zu tun“ von 
Wolfgang Hering, Bernd Mey-

erholz und Klaus Baumgart; 
anschließend lädt sie zum Weih-
nachtsbasteln ein.

Für Kinder ab 4 Jahren.

Da mit großem Interesse an der 
Veranstaltung zu rechnen ist, ist 
es erforderlich, sich rechtzeitig 
kostenlose Eintrittskarten zu 
besorgen, die in der Stadtteilbü-
cherei während der Öffnungszei-
ten, montags und donnerstags  
15 – 18.30 Uhr erhältlich sind.

Einweihung „Villa St. Rochus“ 
Sonnenschein lag über dem 

Mombacher Wohnhaus „Villa St. 
Rochus“ mit seinen elf barrie-
re  frei und teilweise behinder-
tengerecht ausgestatteten 
Eigentumswohnungen, als Cari-
tasdirektor Wolfgang Schnörr 
die Wohnungseigentümer und 
Projektbeteiligten, das sind der 
Caritasverband Mainz und die 
J. Molitor Immobilien GmbH, 
zur feierlichen Fertigstellung 
begrüßte. 

Wolfgang Schnörrs Willkom-
mensgruß galt darüber hinaus 
den Kooperationspartnern, ohne 
die das Projekt nicht gelungen 
wäre. In fünf Jahren Planung 
und Ausführung entstanden die 
elf Wohneinheiten. Wolfgang 
Schnörr dankte den Architekten, 
den Firmen Molitor und Bau-
unternehmung Karl Gemünden 
GmbH & Co. KG wie auch der 
Stadt Mainz. Caritasdirektorin 
Nicola Adick stellte die bedarfs-

gerechte Gesamtkonzeption 
der „Villa St. Rochus“ vor, die 
älteren Menschen erlaubt, län-
ger im Stadtteil Mombach zu 
bleiben und von den Leistun-
gen des von Kirche und Caritas 
geschaffenen Zentrums zu pro-
fitieren.  Die neue Wohnanlage 
liegt in unmittelbarer Nachbar-
schaft des „Caritas-Hauses St. 
Rochus“. Hier ist die „Caritas-
Sozialstation Heilig Geist“, die 
schon seit 40 Jahren Menschen 
im ganzen Stadtteil pflegt, in der 
der „Pflegestützpunkt“ kostenlos 
rund um das Thema Pflege infor-
miert und ein Besuchsdienst der 
Pfarrei sich um Ältere kümmert. 
Das dort angesiedelte „Café 
Malete“ ermöglicht Kontakt und 
Begegnung.

Pfarrer Gottfried Keindl seg-
nete die „Villa St. Rochus“ und 
alle Bewohner und wünscht 
ihnen ein sinnerfülltes Leben.
Ortvorsteherin Dr. Eleonore 

Lossen-Geißler hieß die neuen 
Bewohner mit dem „Starter-
Paket“ herzlich willkommen: 
einem Stadtplan, „damit sie 
immer heimfinden“ und einem 
humorigen Buch von Heinz Schier 
zu Mombach. 

Geschäftsführer Dirk Gemün-
den der Firma J. Molitor Immobi-
lien GmbH Ingelheim dankte der 
Caritas für das Vertrauen und die 
gute Zusammenarbeit, während 
derer seine Firma viele Erfahrun-
gen zum altengerechten Wohnen 
sammeln konnte.

Dr. Eckart Lensch, der städ-
tische Dezernent für Sozia-
les, Kinder, Jugend, Schule und 
Gesundheit, sieht in der Anlage 
einen hervorragend umgesetzten 
Beitrag im Mombacher Gemein-
wesen. Er lobte den Mut, den 
Stadtteil reicher zu machen. Er 
wünschte dem Haus einen guten 
Start.

Anne Stein

v. l. Caritasdirektor Wolfgang Schnörr, Ortsvorsteherin Eleonore Lossen-Geißler, Caritasdirektorin Nicola Adick,  

Pfarrer Gottfried Keindl, Molitor-Geschäftsführer Dirk Gemünden

R E C H T S A N W Ä LT E     F A C H A N W Ä LT E     N O T A R E     S T E U E R K A N Z L E I

RA Peter W. Vollmer
Fachanwalt für Erbrecht . Notar (Wiesbaden)
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht
Immobilienrecht . Privates Baurecht . Erbrecht

RA Andreas Renz
Fachanwalt für Steuerrecht . Dipl. Finanzwirt (FH)
Steuerrecht . Steuerstrafrecht . Steuererklärung . Buchhaltung

RA Dr. Ioannis Lymperidis
Fachanwalt für Familienrecht . Mediator BAFM . Notar (Wiesbaden)
Familienrecht . Erbrecht . Gesellschaftsrecht

RA Benedict Bock
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Verwaltungsrecht
Verkehrsrecht . Mietrecht
Öffentliches Recht . Arbeitsrecht

RA Sebastian Windisch
Fachanwalt für Familienrecht . Mediator
Fachanwalt für Strafrecht
Familienrecht . Strafrecht . Mediation
Verkehrsstrafrecht

55116 Mainz
Rheinstraße 105
T 06131.5763970

65185 Wiesbaden
Adelheidstraße 82
T 0611.1574639

60487 Frankfurt
Rödelheimer Str. 32
T 069.77062255

www.vbwr.de
mail@vbwr.de
F 06131.57639797
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Lebensmittel in bester Qualität und Frische: 
Der NoktaSupermarkt in der Nestléstraße

„Täglich frisch“: So lautet das 
Motto des Noktamarkts – und der 
Name ist Programm. Aziz Yilmaz 
hat es sich zur Aufgabe gemacht, 
besonders frische Lebensmittel 
anzubieten und legt auf Frische 
und Qualität besonderen Wert. 
Der Supermarkt bietet dabei 
bestes Fleisch an; natürlich zu 
100% Halal. Auch das Gemüse 
ist immer frisch und bietet beste 
Qualität. „Es ist uns ganz wichtig, 
dass der Kunde sich bei uns gut 
aufgehoben fühlt“, erklärt Aziz 
Yilmaz, „und der Kunde fühlt 
sich wohl, wenn er sehr gute 
Ware erhält, ein passendes Preis-

Leistungs-Verhältnis hat und gut 
beraten wird.“ 

Ein besonderes Highlight des 
Nokta-Supermarkts sind auch die 
türkischen Teigwaren, die immer 
frisch angeboten werden und 
viele Kunden in den Supermarkt 
locken. Zu empfehlen sind auch 
weitere türkische Spezialitäten 

wie die berühmte Knoblauch-
wurst und leckerer türkischer 
Weichkäse. Die türkische Küche 
ist ja international bekannt für 
sehr gutes Essen und viele Spe-
zialitäten, von denen Sie sehr 
viele im Nokta Supermarkt kau-
fen können. Ein Besuch lohnt sich 
also auf jeden Fall!                 MGr

Nestlestraße 63 · 55120 Mainz-Mombach
Telefon 06131 2071818 · info@noktamarkt.de
www.noktamarkt.de

Ö�nungszeiten
Montag bis Samstag
8.00 – 20.00 Uhr

ANZEIGE

N. Brunnengräber
Bau- und Möbelschreinerei

Innenausbau · Altbausanierung · M öbel · Türen · Fenster

Bernhard-Winter-Str.15 · 55120 Mainz-Mombach
Telefon 0 6 1 3 1 / 683226

Frohe und zufriedene Weihnachten und
für das Jahr 2019 „Alles Gute“!

Sauberling reinigt Ihre Wohnung – denn die 
Weihnachtszeit schon stressig genug ist

Die dunkle Jahreszeit hat wie-
der begonnen – mit all ihren schö-
nen und nicht so schönen Seiten. 
Zum einen freut man sich 
über die weihnachtlichen 
Gerüche und die gemütli-
chen Stunden zu Hause, 
zum anderen bringt die 
Weihnachtszeit aber auch 
viel Stress mit sich – und 
in unseren Breitengera-
den oft auch Schmud-
delwetter. Da fällt es 
einem schon einmal schwer, die 
Stunden zu Hause zu genießen, 
wenn man daran denken muss, 
nun auch noch die Wohnung zu 
putzen. Zum Glück gibt es Sau-

berling: Das Team um Inhaber 
Stephan Koch hat sich darauf 
spezialisiert, Ihnen diese Arbei-

ten abzunehmen. Dabei steht das 
Motto „sauber, gründlich, zuver-
lässig“ ebenso im Vordergrund 
wie die Kundenzufriedenheit. 
„Wir haben Grundsätze, die dazu 

dienen, dass unsere Kunden voll 
und ganz zufrieden sind“, erklärt 
Stephan Koch, „dazu zählt, dass 

es bei uns keine Vertrags-
bindung gibt. Wir beschäf-
tigen nur fest angestellte 
Mitarbeiter, daher gibt es 
auch keine Personalrota-
tion und immer eine per-
sönliche Betreuung.“ Das 
Beste daran: Die professi-
onelle Ausrüstung – dar-
unter auch die Putzmittel 

– bringen die Profis gleich mit. 
Probieren Sie es aus und genie-
ßen Sie die Weihnachtszeit etwas 
stressfreier.

MGr

Suderstraße 92, 55120 Mainz-Mombach
Telefon 06131 3272876 www.sauberling.com

ANZEIGE

AUTOMOBILE
B O U D I L A B
Kfz-Meisterbetrieb

Kfz-Reparaturen aller Marken
TÜV-AU / Reifenservice /Autoglas / Fahrzeugdiagnose

 hcabmoM-zniaM 02155 ∙ 91 – 71 .rtstpuaH
(in der Alten Waggonfabrik)

Tel.: 0 61 31 / 69 07 57
E-Mail: automobile-boudilab@mobile.de

Wir machen Ihr Auto 

fi t für den TÜV

täglich HU im Haus

● haus-technik
● licht + leuchten
● alarm-technik
● haus-kommunikation

bernhard adamiok 
meisterbetrieb

Bernhard Adamiok Elektroinstallation GmbH
Weiherstraße 8 · 55120 Mainz-Mombach
Telefon (06131)68 7022 · Telefax (06131)970990

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesegnetes neues Jahr!

Ausstellung: KulturVorOrt 
Nachdem im Oktober 2018 

bereits die 20. Ausstellung in 
der Reihe „KulturVorOrt“ eröff-
net werden konnte, werden sich 
auch 2019 verschiedene Künst-
lerinnen und Künstler im Aus-
stellungsraum der Mombacher 
Ortsverwaltung präsentieren. 

Folgende Eröffnungstermine 
stehen schon fest:

19. März 2019: 
Beate Mertel, „NaturNah“ 

— Photographien

20. August 2019: 
Michael Kanitz, Photographien

22. Oktober 2019: 
Mernosh Käcker, Portraits  
(Öl, Kohle, Bleistift)

Weitere Künstler gesucht:
Ein Vernissage-Termin steht für 
Interessierte noch am 21. Mai 
2019 zur Verfügung. 
Bei Interesse wenden Sie sich 
bitte an die Ortsverwaltung 
Mombach! 
Telefon: 06131/689970 
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Störche, Teiche, Insekten, 
Obstbäume und vieles mehr
Umweltschützer rufen auf zu aktivem Arten und 
Biotopschutz

Seit Längerem haben die Stör-
che in der Rheinaue zwischen 
Mombach und Budenheim einen 
Brutplatz gefunden. Dort finden 
sie Biotope, die ihnen das Über-
leben möglich machen. 

Aber auch Molche und Frö-
sche, Libellen, Nachtfalter, Wild-
bienen, seltene Obstbaumarten, 
Schwarzpappeln, Schlüsselblu-
men, Orchideen und viele andere 
Arten finden dort eine geschützte 
Heimat. Diese Lebensräume zu 
erweitern und zu erhalten, hat 
sich der Arbeitskreis Umwelt 
Mombach zur Aufgabe gemacht.

Damit die Störche ausreichend 
Nahrung zur Versorgung ihrer 
Jungen finden, haben der Arbeits-
kreis und seine Partner Wiesen 
angelegt. Mehrere Amphibientei-
che ziehen Libellen an und helfen 
Fröschen und Molchen. Ein Insek-

tenhotel bietet Unterschlupf für 
viele Wildbienen- und Wespenar-
ten. Neu gepflanzte Obstbäume 
und Schwarzpappeln bieten Nah-
rung und Platz für Insekten. Eine 
Bruchsteinmauer sowie Nisthil-
fen für Störche und Fledermäuse 
bieten Unterstützung für weitere 
bedrohte Arten. 

Damit all diese Biotope ihre 
Funktion dauerhaft erfüllen kön-
nen, benötigen Sie immer wieder 
Pflege. 

Der Arbeitskreis Umwelt Mom-

bach e.V. engagiert sich seit 25 

Jahren für Natur und Umwelt in 

Mainz und Umgebung. 

Weitere Informationen über den 

Umweltverein und die Störche 

finden sich im Internet unter 

www.akumwelt.de.

Eine Bibliothek wirkt Wunder –  
Vorlesetag in der Stadtteilbücherei
Ein hungriger Fuchs jagt einer 
Maus hinterher, die in einer Bib-
liothek verschwindet. Einer „Pip-
pilo… was?“, fragt der Fuchs? 
Die Kindergartenkinder, denen 
die Mombacher Ortsvorstehe-
rin Dr. Eleonore Lossen-Geißler 
das gleichnamige Bilderbuch im 
Rahmen der Aktion „Mainz liest 
bunt“ zum Vorlesetag 2018 vor-

las, wussten gleich Bescheid: 
„Da gibt es ganz viele Bücher, die 
man ausleihen kann.“ Und dass 
man mit Büchern etwas erleben, 
Neues lernen und andere Wel-
ten entdecken kann, erfährt nun 
auch der Fuchs. Im Anschluss an 
die Geschichte bastelten und 
bedruckten die Kinder selbst ein 
kleines Büchlein.

Furioser Kampagnenauftakt beim  
zweimal 11ten Worschtobend der 
Mombacher Bohnebeitel 

Das Kalorienzählen ist beim tra-
ditionellen Worschtobend des 
Mombacher Carneval-Vereins 
1886 e.V. – die Bohnebeitel aus-
drücklich untersagt. Die Veggie-
Day-Anhänger machen Pause 
und den klassischen Vegetarier 
erschaudert es beim Anblick des 
für den Rest der Welt wunderbar 
angerichteten Büfetts. Zum Kam-
pagnenauftakt herrschte bereits 
eine tolle fastnachtliche Früh-
stimmung in der restlos gefüllten 
Mombacher Turnhalle. 
Ein blendend aufgelegter Sit-
zungspräsident Heinz Meller lüf-
tete schon einmal den Vorhang 
ein wenig, um zu zeigen, was 
die Mombacher Narren erwarten 
wird. Eindringlich warb er dafür, 
die schöne Meenzer Mund-
art zu pflegen und zu erhalten. 
Diese sei in die weite Welt gezo-
gen und bislang noch nicht 
zurückgekehrt.

Unter den Klängen des Nar-
rhallamarschs betrat als erster 
der „Obermessdiener“ die Bütt. 
Nein, nicht Andreas Schmidt – 
sondern ein echter Bohnebeitel: 
„Ich bin de Max / un aus Mum-
bach ohne Flachs“ proklamierte 
der 10jährige Sohn des Aktiven 
Ulli Bohland. Mit seinem Vortrag 
- forsch und unverblümt - hatte 
er schnell die Herzen im Saal für 
sich erobert. Mit dem nötigen 
Wortwitz aus der Feder seines 
Patenonkels Uwe Ferger kam 
dann auch das obligatorische 
„Halleluja-Amen“ locker über 
seine Lippen. Dieter Scheffler 
und Klaus-Dieter Becht intonier-
ten ihre Maledos-Songs: „Ohne 

Worscht“ und „Loss en trinke“ 
und brachten die Narrhalla 
schnell auf Betriebstemperatur. 
Dass die alten Fastnachtshasen 
Horst Radelli und Didi Polanski 
im Zwiegespräch ausgerechnet 
als „Nachwuchsredner“ auftra-
ten, kaufte man ihnen ohnehin 
nicht ab. Sie avancierten zum 
Bohnebeitel-Doppelpack der 
Freude mit Knittelversen und 
Kreuzreimen und sind eben alles 
andere als Redner der dritten 
Klasse.

Famos-virtuos mit Batsch-
kapp und Sonnenbrille, in der 
Rolle und dem Song von Helge 
Schneider, war der Aktive Harry 
Borgner. Wunderschön wie er 
das „Bonbon aus Wurst“ inter-
pretiert, das ihm Glück gebracht 
die ganze Nacht. 

Zwischen den Programm-
punkten ein überragender nim-
mermüder vor Energie nur so 
strotzender Moderator und Enter-
tainer Gerd Brömser. Ob mit sei-
ner eigenwillig-individuellen „je 
t'aime“-Interpretation, der wun-
derbar-einfühlsamen Satchmos-
Bluesparodie oder seinen allseits 
beliebten Raps: ein Feuerwerk in 
Wort und Musik. Er brachte Kon-
fetti zum Schneien, ließ sich auf 
ein spontanes Schwätzchen mit 
dem Bohnebeitel-Protokoller 
und Oberbürgermeister Michael 
Ebling ein und ließ sogar Udo Lin-
denberg zu einem echten Bohne-
beitel werden. Schon zu Beginn 
der Kampagne blitzte da auf, was 
von Gerd Brömser noch alles auf 
die Narrenwelt in der Kampagne 
zukommt.

Mit der originalen ZDF-Sport-
studiomusik zog es Jule und 
Tobias Abt ans Interviewtisch-
chen. Kathrin Müller-Hochge-
scheid richtete ihre Fragen rund 
um die deutsche Nationalmann-
schaft an Jögi Döv, der in wun-
derbarem Schwäbisch sogar 
seine spieltaktisch-siegreichen 
Maßnahmen von Mombach 03 
erläuterte. Auch Adi Guckels-
berger in der ihm auf den Leib 
geschnittenen Rolle des „Nacht-
wächters“ mit seinen Anekdoten 
und Geschichten – immer wieder 
aufs Neue erfrischend. 

Den Schlusspunkt eines 
äußerst stimmungsgeladenen 
Worscht obends lieferten die 
„Eisbären“ aus Gonsenheim. 
„Oh ja, mir sin Meenzer Bube“, 
und „Mir feiern Fastnacht“ san-
gen die 11 Akteure stimmgewal-
tig zum großen Finale und kamen 
natürlich ohne ihren legendären 
Song “Hey, wir woll´n die Eisbärn 
sehn“ als geforderte Zugabe 
nicht von der Bühne. 

IN DER BÜTT

Ebenfals dabei waren: Thomas 
Heinze als „Muttersöhnchen“, 
Steffen Jobst aus Rüsselsheim 
in der Rolle des „Pfarrer Fulder“ 
und als „Pfälzer Winzer“ aus 
Böhl-Iggelheim Andreas Scherer. 
Nicht zu vergessen Charly Näg-
ler mit seiner „Orgel“, der musi-
kalisch den gesamten Abend 
begleitete – und das seit Beginn 
des ersten Worschtobends vor 22 
Jahren.

Gerd Plachetka

Foto: Wolfgang Tannenberger

Einladung zum Weihnachtsgrillen

Sonntag, 3. Advent

16. Dezember 2018 | 17.30 Uhr 
Evang. Friedenskirche
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Generationswechsel bei der SPD Mombach: 
Christian Kanka kandidiert als Ortsvorsteher
Die Mombacher Ortsvorsteherin 
Dr. Eleonore Lossen-Geißler hat 
angekündigt, nach 16 erfolgrei-
chen Jahren ihr Amt aufzugeben. 
Als Kandidaten für ihre Nachfolge 
hat die Mombacher SPD Christian 
Kanka nominiert. Er wird sich bei 
der Kommunalwahl im Mai 2019 
um dieses Amt bewerben. Der 26 
jährige Rechtsreferendar wurde 
von der SPD-Mitgliederversamm-
lung einstimmig gewählt.

Lossen-Geißler sagte, sie 
sei weder amtsmüde noch von 
irgendeiner Seite aus dem Amt 
gedrängt worden. Aber sie habe 
entschieden, dass es irgendwann 
auch gut sei und meinte augen-
zwinkernd, dass sie sich nicht 
– im Falle einer weiteren Amts-
zeit – als Ortsvorsteherin selbst 
zum 80. Geburtstag gratulieren 
wolle. Sie betonte die Lust und 
Freude, mit der Christian Kanka 
kandidiere, bot ihm ihre Unter-
stützung an und versicherte, „wir 
werden das mit dem Übergang 
hinkriegen!“

Christian Kanka stellte sich als 
„Mombacher Bub“ vor, der hier 
in Spielkreis, Kindergarten und 
Grundschule gegangen sei. Er sei 
in Mombach gut vernetzt, in Kir-
che, Sport- und Fastnachtsverei-
nen aktiv. Besonders am Herzen 
liege ihm, die vielen Kulturen in 
Mombach weiter in das Leben im 

Ort einzubinden und den sozia-
len Zusammenhalt in Mombach 
zu stärken. Dazu könne beispiels-
weise auch ein von Mombacher 
Vereinen organisierter Dämmer-
schoppen auf dem Platz vor der 
Ortsverwaltung beitragen. Kanka 
zeigte sich bewusst, in große 
Fußstapfen sozialdemokratischer 
OrtsvorsteherInnen wie z.B. Ele-
onore Lossen-Geißler, Michael 
Ebling und Ursel Distelhut zu tre-
ten. Die SPD sei in und mit Mom-
bach seit Jahrzehnten verwurzelt, 
kümmere sich um die Menschen 
und sei bei den Vereinen stets 
präsent.  An diese Tradition wolle 
er gerne anknüpfen.

Der Ehrenvorsitzende der 
Mombacher SPD, Oberbürger-
meister Michael Ebling, freute 
sich über die Kandidatur  von 
Christian Kanka. Das Amt werde 
ihn fordern, aber er sei sicher, 
dass Christian das schaffen 
werde, denn „du kannst gut mit 
de Leit“. Wichtig sei, seinen Stil 
und seine Glaubwürdigkeit bei-
zubehalten. Er bat um Unter-
stützung für Christian, denn 
dieser werde den Stadtteil gut 
repräsentieren. Mombach, sagte 
Ebling, stehe vor einer spannen-
den Entwicklung.  In Mombach 
sei, im Gegensatz zu anderen 
Stadtteilen, Wohnen noch leist-
bar.  Mombachs Bevölkerung 

verjünge sich, die Hauptstraße 
werde sich weiter entwickeln, 
und Mombach werde bald ein 
Gymnasium bekommen.

In einer Mitgliederversamm-
lung hat die Mombacher SPD 
ihre Kandidatinnen und Kandi-
daten für die Wahl zum nächsten 
Ortsbeirat aufgestellt. Nominiert 
wurden Christian Kanka, Mar-
tina Kracht, Horst Böcher, Kat-
ina Tiesler, Markus Schmitz, Ilse 
Müller, Michael Ziem, Cornelia 
Wenz, Joachim Lay, Christina 
Mattick, Francisco Payan-Bar-
rio, Irene Diezinger und Dietmar 
Grünewald.

Für den Stadtrat hat die Mom-
bacher SPD Martina Kracht, 
Eleonore Lossen-Geißler, Horst 
Böcher und Hans-Robert Hauser 
vorgeschlagen. Über eine endgül-
tige Liste für die Wahl der Stadt-
ratsmitglieder wird die SPD im 
November entscheiden.

Die Vorsitzende des SPD-Orts-
vereins, Katina Tiesler, zeigte sich 
überzeugt, dass die Situation 
der SPD auf Bundesebene nicht 
auf die Landes- und kommunale 
Ebene durchschlagen müsse. Die 
SPD kümmere sich um die Men-
schen. Dies sei auch das Erfolgs-
geheimnis der SPD Mombach, 
bei den Leuten zu sein und deren 
Interessen wahrzunehmen.

SchollesScholles
Blumenhaus

Am Waldfriedhof 4

55120 Mainz-Mombach

Tel.: 0 61 31 - 68 42 53

Fax : 0 61 31 - 68 85 04

info@blumen-scholles.de · www.blumen-scholles.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 08:00-18:00 Uhr · Sa: 08:00-14:00 Uhr · So: 10:00-12:00 Uhr

Wir wünschen allen unseren
Kunden, Freunden und Bekannten

ein gesegnetes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr!

anzeige87x87_mogri Weihnachtsausgabe2016.ps
.
Mittwoch, 2. November 2016 12:16:20
Farbprofil: Deaktiviert

Composite  Standardbildschirm

Rheinallee 205
55120 Mainz-Mombach

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins Neue Jahr

Telefon 06131.69 00 31
efdal.oezkan@hotmail.com

bestattungsinstitut

  michel ohg

Mainz-Mombach · Meixlerstraße 27

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Überführungen
Erledigung sämtlicher Formalitäten

Bestattungsvorsorge

Jederzeit erreichbar Telefon (06131)683266

SEIT 1948

®

Markisen – Neuheit!
Selbstreinigender Markisenstoff

Mit Nanotechnologie

Markisen
Jalousien
Gardinen
Fliegengitter

Besuchen Sie unsere große 
Sonnenschutz-Ausstellung

Gymnasiumstr. 4
55116 Mainz

Tel.: (06131) 23 29 77
Fax: (06131) 23 29 76
www.tabotex.de

V.l.n.r.: Oberbürgermeister Michael Ebling, Ortsvorsteherin Dr. Eleonore Lossen-Geißler und Christian Kanka
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Ein Fest für Genießer

CHINA - THAI - VIETNAM

Hauptstraße 60
55120 Mainz-Mombach

Alle Speisen auch zum Mitnehmen.
Wir liefern auch zu Ihnen nach Hause!

Tel. und Fax:
06131/686025

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag - Freitag 11:30 - 14:30

und 17:30 - 23:00

Sommerzeit: Montag Ruhetag

Samstag nur 17:30 - 23:00

an Sonn- und Feiertagen
durchgehend von 11:30 - 23:00

Wir wünschen Ihnen
        frohe Weihnachten und 
  ein gesundes neues Jahr.

Turnerstraße 1 · 55120 Mainz
Telefon: 06131/9716665

Hotel & Restaurant 

Zum Brünnchen

Restaurant – Pizzeria

ZUR GUTEN QUELLE 2
am Sportplatz

Binger Straße 83 · 55257 Budenheim
Telefon 06139 291766

www.restaurant-budenheim.de

Öffnungszeiten: 
Di-So  11.00-14.30 Uhr | 17.00-23.00 Uhr

Montag Ruhetag (außer Feiertage)!

Mittwochs
Schnitzeltag
Alle Schnitzelgerichte
mit Pommes Frites und
Salat nur 7,20 €

Reservieren Sie jetzt!
Gerne nehmen wir Ihre
Reservierung für Firmen-, 
Weihnachts- und Familien-
feiern entgegen.

An Heilig Abend 
bleibt unser Restaurant 
geschlossen.

Genießen Sie die Weihnachtszeit
mit unseren leckeren Weihnachtsgerichten

Tolle Geschenkideen beim Grillforum Valentin
Seit fast einem Jahrhundert steht 
der Name VALENTIN in Mainz 
und Umgebung für Tradition und 
Innovation. Einen Schwerpunkt 
legt Valentin mit seinem Grillfo-
rum seit einigen Jahren auf hoch-
wertige Grills für Gas, Holzkohle 
oder Elektro, sowie auf innova-
tives Grillzubehör und außer-
gewöhnliche Grillkurse. Dabei 
finden Sie im Sortiment auch 
hochwertige Küchenausstattung 
von hochwertigen Marken, wie 
beispielsweise der Marke Fissler.
Gerade zu Weihnachten kön-
nen Sie mit tollen Geschenken 
vom Grillforum punkten: Exo-
tische Soßen sind ein genialer 
Geschenktipp, ebenso wie bei-
spielsweise Handschuhe oder 
Grill- und Bratenthermometer – 
ob Gewürze, Gutscheine oder 

Grillzubehör – im Grillforum fin-
den Sie das richtige Geschenk für 
Griller und Genießer.
Ein besonderes Eventgeschenk 
ist auch einer der verschiedenen 
Grillkurse, die Sie auch online 
schon für 2019 buchen können. 
Alle Kurse finden in der 2012 
eröffneten Grill- und Kochschule 
statt. Mit ihrer modernen Einrich-
tung, einer voll ausgestatteten 

Küche sowie einer beeindru-
ckenden Dachterrasse, können 
die Räumlichkeiten für Veranstal-
tungen aller Art genutzt werden. 
Sollten Sie also eine Eventloca-
tion brauchen, so sind Sie auch 
hier beim Grillforum an der rich-
tigen Adresse.
Kommen Sie vorbei, schauen Sie 
es sich an!

MGr

ANZEIGE
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Arbeitskreis Umwelt: Ein Rückblick 
auf 25 Jahre erfolgreiche Arbeit  
zum Wohl für Natur und Umwelt

Auf 25 Jahre äußerst aktive 
und erfolgreiche Arbeit für 
Natur, Umwelt und Mitmen
schen blicken die Mitglieder des 
Arbeitskreises Umwelt in diesen 
Wochen zurück. 

Im Stadtteil Mombach star-
tete der neu gegründete Verein 
alsbald erste Aktivitäten zum 
Schutz der europaweit einzigar-
tigen Natur des Mainzer Sandes 
und insbesondere des Momba-
cher Oberfeldes, das mittlerweile 
Teil genau dieses Naturschutzge-
bietes ist. 

Zum Engagement für den 
Mainzer Sand, das noch immer 
einen Schwerpunkt der der Akti-
vitäten bildet, kamen Pflegemaß-
nahmen im Gonsbachtal und am 
Laubenheimer Fluchtdamm. Spä-
ter kamen gemeinsame Aktionen 
zur Pflege der Stromtalwiesen in 
Ingelheim und der Biotope am 
Wackernheimer Rabenkopf hinzu. 
Bei diesen Aktionen arbeitet der 
Verein mit mehreren Partnerorga-
nisationen aus dem Naturschutz, 
aber auch mit vielen Mainzer 
Schülerinnen und Schülern, 
zusammen. 

Die Natur und ihre Schönheit 
und Bedeutung den Mitbürgern 
nahe zu bringen, hat sich der Ver-
ein als eines seiner Ziele gesetzt. 

Mit Führungen im Mainzer 
Sand und anderen Schutzge-
bieten wecken die Mombacher 
Umweltschützer entsprechendes 
Interesse und Verständnis. 

Mit allen Sinnen erfahrbar 
macht der Arbeitskreis Umwelt 

die heimische Natur bei sei-
nen Wildkräuterführungen 
und -seminaren, sowie beim 
Werzwisch-Sammeln.

Seit Ende der 90er Jahre 
betreut der Arbeitskreis ein Pro-
jekt zur Förderung von Störchen 
und anderen Wiesenvögeln 
sowie Amphibien im Mombacher 
Unterfeld. Dort entwickelt und 
pflegt der Verein zusammen mit 
seinen Partnern ca 120.000 qm 
an Wiesen und Weiden. Dieses 
Grünland dient den Störchen als 
Nahrungsfläche und vielen ande-
ren Arten als Lebensraum. Durch 
den Bau von vier Amphibientei-
chen, Insektenhotels, dem Anle-
gen von Blumenwiesen u.a.m 
schafft der Verein weitere wert-
volle Lebensräume im Gebiet. 
Nisthilfen für Fledermäuse und 
ein zusammen mit der Stadt 
Mainz aufgestellter Storchen-
horst runden das Angebot ab.

Den an Gebäuden brütenden 
Vogelarten wie Schwalben, Mau-
erseglern und Spatzen gilt ein 
weiteres Projekt des Vereins. 

Auch der Luftreinhaltung im 
Herkunftsort Mombach haben 
sich die Vereinsmitglieder ver-
schrieben. So kämpften sie 
zusammen mit den Mombacher 
und Mainzer Bürgerinnen und 
Bürgern gegen die Müllverbren-
nungsanlage, Krematorium und 
das geplante Kohlekraftwerk auf 
der Ingelheimer Aue. 

Vielfältige Zusammenarbeit 
zum Wohle von Mensch und 
Natur ist ein bestimmendes Ele-

ment der Tätigkeit des Vereins. 
So gehört er zu den Gründungs-
mitgliedern und Initiatoren des 
Arbeitskreises Rheinauenstorch 
und ist aktives Mitglied in der 
Arbeitsgemeinschaft der Main-
zer Naturschutzverbände. Auch 
im Bündnis „Nix in den Mainzer 
Sand setzen“ dass sich für einen 
naturverträglichen Umbau der 
A643 einsetzt, war und ist der 
Verein engagiert.  

Für diese vielfältigen Aktivitä-
ten sucht der Verein aktuell Hel-
fer und Unterstützer. Menschen 
mit Fähigkeiten im administra-
tiven Bereich sind ebenso will-
kommen wie solche die lieber 
praktisch arbeiten. Wer gerne 
Tiere- und Pflanzen beobachtet, 
findet beim Arbeitskreis Umwelt 
ebenso eine Aufgabe wie Men-
schen, die eine Webseite gestal-
ten können. Konkret sucht der 
Arbeitskreis ehrenamtliche Helfer 
für verschiedene Pflegeaktionen, 
Storchen- und Naturbeobachter, 
einen Webmaster und Leute, die 
bei der Vereinsverwaltung helfen 
wollen.

Wer auf die eine oder 
andere Weise beim Arbeits-
kreis Umwelt aktiv werden 
möchte, kann sich unter E-Mail:  
info@akumwelt.de oder Tel.: 
06131/685868 melden. 

Unterstützen kann man den 
Verein auch durch eine Spende 
auf das Konto 100 20 48 38 bei 
der Genobank Mainz e.G.

500EuroSchein wird abgeschafft
Ab Ende 2018 kommen keine neuen  
500-Euro-Scheine mehr in Umlauf

Zum Jahresende wird der 
500-Euro-Schein abgeschafft. 
Für Verbraucher bedeutet dies 
allerdings nicht, dass sie nicht 
mehr mit dem Schein bezah-
len dürfen. Das Geld behält 
dauerhaft seinen Wert. Aller-
dings geben die Notenbanken 
keine neuen Banknoten mehr 
aus. Grund für die Abschaf-
fung der 500-Euro-Note ist 
die Annahme, dass Scheine 
mit hohem Wert häufig zur 
Finanzierung von illegalen 
Aktivitäten genutzt werden. 
Der 500-Euro-Schein wird 
also abgeschafft, um kriminel-
len Umtrieben das Handwerk 
zu legen.
Die 500-Euro-Scheine behal-
ten auch nach 2018 ihre Gül-
tigkeit und ihren Wert – und 
das dauerhaft. Wer also in 
fünf Jahren eine 500-Euro-
Banknote findet, kann damit 
bezahlen, sie behalten oder 
sie zur Bank bringen. Wer 
allerdings seine Sonntags-

brötchen beim Bäcker mit 
einem 500-Euro-Schein 
bezahlen will, muss – wie 
bisher auch – damit rechnen, 
dass der Verkäufer die Bank-
note nicht annimmt.

Tipp: Wenn Sie Fragen zur 
Abschaffung der Banknote 
haben, gehen Sie in Ihre 
Bankfiliale vor Ort. Dort wer-
den Sie beraten. 

Mark Stehle

Genobank Mainz eG
Hauptstraße 106-110, 55120 Mainz
Telefon 06131 69940 
www.genobank-mainz.de 

FINANZTIPP€
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In der Dalheimer Wiese 3  |  55120 Mainz-Mombach
Telefon 06131 690469  |  Fax 06131 681607
E-Mail info@krost-elektro.de

Elektrotechnik…
und mehr.

www.krost-elektro.de

JOSEF BAUER 
Inh. Rainer Bauer 
MEISTER-FACHBETRIEB

Heizung und Sanitäre Installationen 
mit eigenem Kundendienst.

Erzbergerstraße 79
55120 Mainz

Tel. 06131/96274-0
Fax 06131/96274-44

E-Mail: jbauermz@t-online.de
www.bauer-mainz.com

Wir wünschen allen MOGRI-Lesern ein schönes
Weihnachtsfest und alles Gute für das kommende Jahr.

 

FA. BUCHER 
SEIT ÜBER 100 JAHREN
IN MAINZ-MOMBACH 

TELEFON 06131 2181977
FAX 06131 2181978

BERNHARD WINTER STR. 12
55120 MAINZ-MOMBACH

Kunststoffgroßhandel

Industriestraße 36 | 55120 Mainz
Telefon 0 6131/68 88 83 
Telefax 0 6131/68 93 84
info@gottron-hoffmann.de

Stegplatten

Wellplatten

Fassadenplatten

Überdachungen

Fensterbänke

Fenster + Türen

Profile

Rollläden

Rollladenmotoren

Mitgliederversammlung der Bohnegard wählt Vorstand 
In ihrer Mitgliederversammlung 
wählten die 54 anwesenden Mit-
glieder der Mombacher Bohne-
gard turnusgemäß einen neuen 
Vorstand. Erstmals ist mit Diana 
Manganiello-Wolf eine Frau in 
den Vorstand der Bohnegard 
gewählt worden. Sie übernimmt 
das Amt der Schriftführerin. Die 
bisherigen Vorstandsmitglieder 
Uwe Ferger als Vorsitzender und 
Hubertus Held als Schatzmeis-
ter wurden einstimmig wieder-
gewählt. Toralf Kahl übernimmt 
das Amt des zweiten Vorsitzen-
den von Michael Esser. Chris-
tian Kanka wurde vom MCV „Die 
Bohnebeitel“ als Nachfolger des 
bisherigen Verbindungsoffiziers 
zwischen der Bohnegard und den 
Bohnebeitel, Ulli Bohland, in den 
Vorstand der Bohnegard beru-
fen. Esser bedankte sich unter 
Applaus der Mitglieder beim 
bisherigen Vorstand für die gute 
Zusammenarbeit. Den neuen 

Vorstand ergänzen als berufene 
Präsidiumsmitglieder Dietmar 
Polansky als Trommlerchef und 
Alexander Richter, der für Veran-
staltungen und Catering der Boh-
negard zuständig ist.  

Derzeit hat die Bohnegard 
121 Mitglieder, davon 56 Unifor-
mierte, 13 Kinder im Alter von 
8-13 Jahren und 65 Unterstützer.

Beim Jahresbericht bedankte 
sich der Vorsitzende Uwe Ferger 
bei den Mitgliedern für die Unter-
stützung bei verschiedenen Ver-
anstaltungen im letzten Jahr und 
gab unter anderem bekannt, dass 
es im kommenden Jahr wieder 
ein Sommerfest der Bohnegard 
geben werde. Mit den Worten: „… 
aus Vereinsmitgliedern wurden 
Freunde.“, beendete Ferger die 
Mitgliederversammlung bevor 
Bohnegard-Mitglied Hans Decker 
die Mitglieder final um ein drei-
fach „Grie-Bohn“ (Schlachtruf der 
Bohnegard) bat.

Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag
Der Einladung der Mombacher 
Ortsvorsteherin und des Orts-
beirats zur Gedenkveranstaltung 
anlässlich des Volkstrauertags 
sind auch in diesem Jahr zahl-
reiche Bürgerinnen und Bürger 
gefolgt. Fahnenabordnungen von 
Freiwilliger Feuerwehr, Soldaten-
kameradschaft 1873 e.V. und 
Mombacher Turnverein 1861 e.V. 
ehrten die Veranstaltung. Ein-
gerahmt von musikalischen 
Darbietungen des Mombacher 
Gesangvereins sprachen Orts-
vorsteherin Dr. Eleonore Lossen-

Geißler und Oberbürgermeister 
a.D. Jens Beutel zu den Anwe-
senden; neben der Begrüßung 
der Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer, darunter Vertreter der 
Bundeswehr, der Reservistenka-
meradschaft, der Polizei und der 
Feuerwehr, ging Lossen-Geißler 
kurz auf die Geschichte und 
Entwicklung des Volkstrauer-
tags und auf die Bedeutung der 
Trauerhalle und des Mombacher 
Waldfriedhofs ein. Jens Beutel 
erinnerte in seiner Ansprache 
an die Entstehung des Volks-

trauertags und seine Entwick-
lung und rief dazu auf, diesen 
Gedenktag lebendig zu erhalten 
und ihn auch der Jugend näher 
zu bringen, um ihn, und alle 
von Kriegen, Kriegsfolgen und 
Gewalt betroffenen Menschen, 
vor dem Vergessen zu bewahren. 
Mit einem Schweigemarsch zum 
Ehrenmal, einem Trompetensolo 
von Thomas Lehr als Vertreter 
der Soldatenkameradschaft und 
einem Gebet von Pfarrer Norbert 
Pfaff für die Kirchengemeinden 
schloss die Gedenkstunde. Foto: © Peter Kossok

Foto: © Bohnegard
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10 Jahre KettelerForum Mombach
Pfarrer Gottfried Keindl, KarlHeinz van Lier und Stadtrat Dr. Christian Moerchel gründeten Forum

Vor nunmehr einem Jahrzehnt 
konstituierte sich im Gemein-
desaal der Herz-Jesu-Kirche in 
Mainz-Mombach das „Ketteler-
Forum“ auf Initiative von Pfarrer 
Gottfried Keindl. Zusammen mit 
dem Mainzer Stadtrat Dr. med. 
Christian Moerchel, Allgemein-
arzt in Mombach, und Karl-Heinz  
van Lier, Landesbeauftragter 
der Konrad-Adenauer-Stiftung 
in Rheinland-Pfalz, wurde das 

Ziel definiert, ganz in der Tradi-
tion des Mainzer Sozial-Bischofs 
Lösungen für gesellschaftliche 
Probleme zu finden. Anlässe 
für diese Aktivität bildeten 
das Ketteler-Geburtsjahr 1811 
sowie die Grundsteinlegung für 
die Gedächtniskirche 1911, der 
heutigen Herz-Jesu-Kirche auf 
der Mombacher Hauptstraße. 
Bischof Wilhelm Emmanuel Frei-
herr von Kettelers Grundthema 

ist soziale Gerechtigkeit gewe-
sen, die er als vordringliche 
Aufgabe von Kirche, Staat und 
Gesellschaft ansah. In der Auf-
taktveranstaltung des Ketteler-
Forums referierte zum Thema 

„Kirche und Arbeiterschaft“ Bern-
hard Vogel, früherer Ministerprä-
sident von Rheinland-Pfalz und 
Thüringen. 
Über „Christliche Parteien – Nos-
talgie oder Zukunftsmodell“ 

referierte Julia Klöckner, Bun-
desministerin für Ernährung, 
Landwirtschaft und Verbraucher-
schutz. Bischof Ketteler verband 
seine Caritas mit politischem 
Handeln. Seine Ideen beeinflus-
sen bis heute christliche Parteien. 
Für Julia Klöckner sei die CDU die 
Partei, die als einzige die seit 
Ketteler entwickelte christliche 
Soziallehre mit ihrem Verständ-
nis von Freiheit, Gerechtigkeit 
und Subsidiarität vor Solidarität 
ernstnehme und in Gesetzesform 
einfließen ließe.
Zum Verhältnis von „Kirche und 
Staat“ und der Frage „Trennung 
oder schützenswerte Koope-
ration“ nahm Frank-Walter 
Steinmeier, der heutige Bun-
despräsident, Stellung. Für den 
reformierten Christen aus dem 
Lippischen bedeutet christliche 
Verantwortung, Leben in Frei-
heit und Rechtstaatlichkeit zu 
gestalten. 
Über „soziale Fürsorge als staat-
liche Aufgabe“ diskutierte Malu 
Dreyer, Ministerpräsidentin des 
Landes Rheinland-Pfalz, mit dem 
Unternehmer Dirk Gemünden. 
Einig war man, dass sich der 
Sozialstaat als die Grundlage 
einer leistungsfähigen Wirtschaft 
bewährt habe. Argumentierte die 
Politikerin Malu Dreyer vor allem 
staatstheoretisch, so leitete der 
Unternehmer Gemünden seine 
Stellungnahme aus praktischen 
Erfahrungen ab. 
Besonders dankbar waren die 
Initiatoren Karl Kardinal Leh-
mann für seine Teilnahme. Kar-
dinal Lehmann stand vor seinem 
Abschied aus dem Bischofsamt, 
nach vielen Jahrzehnten im 
Dienst von Kirche und Theologie, 
im Geistlichen wie Weltlichen der 
Wahrheit verpflichtet, dabei „fest 
im Glauben“. Wie Bischof Kette-
ler lag die soziale Gerechtigkeit 
seinem Nachfolger im Mainzer 
Bischofsamt besonders am Her-
zen: Kardinal Lehmann referierte 
unter dem Thema „Sozial-Bischof 
Ketteler – Weltliches und Geist-

liches für die Zukunft“. Dessen 
bahnbrechenden Gedanken, wie 
Verbot der Kinderarbeit, Arbeits-
zeitbeschränkungen und Sonn-
tagsruhe, sind heute schon lange 
Realität. Thesen Kettelers legten 
das Fundament für die Sozialen-
zyklika „Deus caritas est“ von 
Papst Leo XIII. 1891. 
Ausweislich einer beachtenswer-
ten Liste von bislang elf Referen-
ten im Ketteler-Forum, darunter 
Ministerpräsidenten deutscher 
Bundesländer, der frühere Bun-
desaußenminister und jetzige 
Bundespräsident, vor seinem 
Ausscheiden auch Karl Kardi-
nal Lehmann, sowie namhafte 
Wissenschaftler, wurden beach-
tenswerte Impulse in Kirche und 
Gesellschaft gesendet.
Die Initiatoren Pfarrer Keindl, der 
Landesleiter der Konrad- Ade-
nauer-Stiftung Karl-Heinz van Lier 
und der Mombacher Stadtrat Dr. 
Christian Moerchel werden auch 
in Zukunft an der Verbreitung 
der Botschaft Kettelers mit inte-
ressanten Rednern arbeiten, so 
versichern sie, und wie Dr. Moer-
chel formuliert, verstehen sie das 
Ketteler- Forum als Wegweisung 
auch für unsere Zeit.

Die Teilnehmer des Forums 
waren:

Prof. Dr. Bernhard Vogel, ehem.  
Ministerpräsident von Rheinland-Pfalz

Dr. Frank-Walter Steinmeier, ehem. 
Bundesminister des Auswärtigen

Prälat Dietmar Giebelmann, ehem. 
Generalvikar des Bistums Mainz

Julia Klöckner,  Bundesministerin 
und CDU-Landesvorsitzende 
Rheinland-Pfalz

Rainer Brüderle, ehem. 
Bundeswirtschaftsminister

Malu Dreyer, Ministerpräsidentin von 
Rheinland-Pfalz

Annegret Kramp-Karrenbauer, ehem. 
Ministerpräsidentin des Saarlandes

Karl Kardinal Lehmann, ehem. Bischof 
von Mainz

Prof. Dr. Dr. Matthias Beck,  
Universität Wien

Prof. Dr. Siegfried Kasper,  
Universität Wien

Prof. Dr. Thomas Meinertz, Deutsche 
Herzstiftung Frankfurt am Main

Karl Kardinal Lehmann (li.) beim Kettelerforum am 21. Januar 2016 in Mainz-Mombach. Moderatorin Dr. Simone 

Schelberg (M.) leitete das Gespräch. Am Pult Dr. med. Christian Moerchel, Stadtrat Mainz.

RECHTSTIPP

Freilaufende Hunde im Gelände
Das Oberlandesgericht Koblenz 
hat in seinem neuen Beschluss 
vom 19.10.2018 entschieden, 
dass ein Spaziergänger, der 
einem freilaufenden Hund 
begegnet, den der Hundehalter 
offensichtlich nicht mehr unter 
Kontrolle hat, entsprechende 
Abwehrmaßnahmen ergrei-
fen darf. Ob das Tier wirklich 
aggressiv ist oder nicht, spielt 
dabei keine Rolle.

Hintergrund war, dass ein 
Jogger, der selbst mit einem 
angeleinten Hund im Wald 
unterwegs war, einem frei-
laufenden Hund begegnete, 
der direkt auf ihn und seinen 
eigenen Hund zulief. Der Jog-
ger griff nach einem Ast, um 
den fremden Hund abzuweh-
ren. Dabei rutschte er aus und 
zog sich einen Muskelriss zu, 

der operativ versorgt werden 
musste.

Nach der Entscheidung des 
Oberlandesgerichtes haftet 
der Hundehalter für alle aus 
dem Hundeangriff entstande-
nen und noch entstehenden 
Schäden. Die Argumentation 
des Hundehalters, dass der 
Hund nicht aggressiv gewesen 
sei, sondern nur habe spielen 
wollen, führte nicht zu einer 
Änderung der gerichtlichen 
Entscheidung. Einem Spazier-
gänger oder Jogger sei nicht 
zuzumuten, das Verhalten des 
fremden Hundes zunächst auf 
seine Gefährlichkeit zu analy-
sieren und zu bewerten. Der 
Jogger, der versucht hatte, den 
fremden Hund mittels eines 
Astes abzuwehren, und sich 
dabei verletzte, habe sich 

deshalb kein Mitverschulden 
anrechnen zu lassen.

Es empfiehlt sich also 
in jedem Fall, anwaltliche 
Beratung in Anspruch zu 
nehmen, um zu prüfen, ob 
Erfolgsaussichten für Scha-
densersatz- bzw. Schmerzens-
geldansprüche bestehen.

Rechtsanwältin Burger

Rechtsanwälte Busch & Burger

Hauptstraße 112, 55120 Mainz

Telefon 06131/96966-0  

Telefax 06131/96966-33 

E-Mail: kanzlei@rabusch-mz.de

www.rabusch-mz.de 
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Aktuelles 
       aus Budenheim

Es gibt eine versteckte Alternative:
Die AUTOWERKSTATT – das sind zwei: Beda von den Driesch 
(der Ingenieur) und Wolfgang Schneider (der Meister).
Wir reparieren und montieren für Sie, inspizieren und prüfen,
beraten und helfen. Alle Marken, alle Plaketten.
Sie wissen nicht wohin mit ihrem Autoproblem?
Rufen Sie uns an!

Autowerkstatt GmbH
Kirchstraße 75
55257 Budenheim
Tel.: 06139-5560
E-Mail: werkstatt@alleautos.org

www.alleautos.org

AUTO
WERKSTATT

W� wünschen Ihnen �ohe Weihnachten und
einen guten St�t ins neue Jahr!

SK-ANZ_92x155_rz3.indd   1 23.11.18   09:17

TGM Budenheim: Neue Halle eine 
Spatenspitze näher 
Spatenstich für letzten Bauabschnitt / Baukosten: 2 Millionen 

Die Turngemeinde Budenheim 
arbeitet und baut weiterhin flei-
ßig an ihrer neuen Heimat. Nach-
dem in den vergangenen Jahren 
in den ersten Bauabschnitten vor 
allem an der bestehenden Halle 
viel gearbeitet wurde, stand nun 
mit dem symbolischen Spaten-
stich für den Erweiterungsbau 
ein weiterer Meilenstein an.

Seit 2006 verändert sich das 
Bild der vereinseigenen TGM-
Halle merklich. Ein neuer Hal-
lenboden wurde verlegt (von 
grün zu orange/braun), die Fas-
sade saniert – in diesem Falle 

der Außenbeton – und die Fens-
ter ausgetauscht. 2017 wurde 
es dann baustellentechnisch 
etwas ruhiger, im Planungsteam 
aber weiterhin auf Hochtouren 
an den Bauabschnitten 2 und 3 
gearbeitet. Diese wurden dann 
2018 auch maschinell wieder 
aufgenommen. Zunächst stand 
im Februar diesen Jahres der 
Abriss des alten Vereinsheims 
an. Seither ist die Außenwand 
der TGM-Halle doch spürbar frei-
gelegt und das Ortsbild verän-
dert. Und dann rollten nach und 
nach die Bagger und großen Bau-

maschinen an und verwandelten 
die TGM-Wiese in eine Großbau-
stelle. Dazwischen gab es im 
Sommer noch eine neue Decken-
strahlheizung für die bestehende 
Halle. Als dann Ende September 
die Weichen gestellt wurden und 
mit der Bauunternehmung Hill 
aus Budenheim ein Generalun-
ternehmen gefunden wurde, der 
die weiteren Arbeiten durchfüh-
ren wird, war das Projekt wieder 
vollends im Rollen.

Und nun steht die Baustelle 
kaum noch still. Am Dienstag, 
30. Oktober 2018, hat die Turn-
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Inhaberin: Jutta Peitz
Suderstraße 72 · 55120 Mainz

wir wünschen ihnen ein gesegnetes weihnachtsfest
und einen guten start ins neue jahr!

Telefon 06131 236144
info@reisebuero-peitz.de

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9–13 Uhr, 14–18 Uhr
Sa. nach Vereinbarung

Die Sommerkataloge 2019
sind eingetroffen!

Neue Angebote im 
 Budenheimer Familien
zentrum Mühlrad 
Ab sofort gibt es neue Angebote 
für frischgebacke Familien, Müt-
ter und Schwangere.

Jeden Dienstag von 9.30 Uhr 
bis 11.00 Uhr treffen sich die klei-
nen Mühlmäuse zur fröhlichen 
Krabbel- und Spielkreisrunde. 
Eltern und deren Kleinkinder sind 
jederzeit herzlich willkommen.

Jeden ersten und dritten Mitt-
woch im Monat öffnet das MILCH-
kaffee von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
seine Türen. Dieser offene Treff 
mit Baby- und Stillberatung rich-
tet sich an frischgebackene Fami-
lien und junge Mütter und Väter. 
In gemütlicher Atmosphäre kön-
nen Themen rund um das erste 
Lebensjahr besprochen werden. 
Treffpunkt ist jeweils in den Fami-

lienklassen, nahe der Mensa der 
Grund- und Realschule plus. 

Als professionelle Ansprech-
partnerin steht Corinna 
Jungbluth, Gesundheits- und Kin-
derkrankenpflegerin sowie Still- 
und Laktationsberaterin IBCLC 
zur Verfügung. Bei Bedarf können 
individuelle Termine zur Einzelbe-
ratung vereinbart werden.

Die Mühlmäuse sowie das 
MILCHkaffee sind kostenlose 
Angebote des Familienzentrums.

Im weiteren Angebot starten 
die Kurse Babymassage und 
Pilates mit und ohne Babys nach 
Anmeldung.

Termine und Preise im Internet 
unter www.muehlrad-bu.de oder 
auf Anfrage oder unter 

www.mitliebegestillt.de

Duftende Kreationen aus dem Backofen
Zimtsterne begeistern mit neuen Variationen

(djd). Obwohl Weihnachten 

ohne die geliebten Gebäckklas-

siker undenkbar ist, freuen sich 

die Freunde süßer Knabbereien 

ungemein über neue Ideen für die 

Backstube und über Rezepte aus 

anderen Ländern. Genau wie über 

moderne Interpretationen ihrer 

Lieblingsplätzchen. Der beste 

Beweis dafür ist unser neues 

Rezept für Zimtsterne, in denen 

sich zart-knusprige Gebäckku-

geln verstecken.

Zutaten:

3 Eiweiße

1 Prise Salz

250 Gramm Puderzucker 

sowie Puderzucker für die 

Arbeitsfläche

450 Gramm gemahlene 

Haselnüsse

1 Päckchen Vanillezucker

1 Teelöffel Zimt

2 Stangen Giotto (à 9 Kugeln)

100 Gramm Krokant

Außerdem: Plätzchenausstecher 

in Sternform

Zubereitung:

Als Erstes die Eiweiße mit Salz 

steif schlagen. Puderzucker sie-

ben und nach und nach unter-

schlagen. Ein Drittel Eischnee 

beiseitestellen und den übrigen 

Eischnee mit 300 Gramm Nüssen, 

Vanillezucker und Zimt verkne-

ten. Gegebenenfalls etwas mehr 

Nüsse zugeben, bis sich der Teig 

ausrollen lässt. Anschließend 

den Teig auf einer mit Puderzu-

cker bestäubten Arbeitsfläche 

circa einen halben Zentimeter 

dick ausrollen und mit etwas 

beiseite gestelltem Eischnee 

bestreichen. Sternausstecher 

mit warmem Wasser befeuchten, 

Sterne ausstechen und auf zwei 

mit Backpapier ausgelegte Back-

bleche legen. Teigreste mit einem 

Teil der übrigen Nüsse erneut zu 

einem Teig verkneten, ausrollen, 

mit Eischnee bestreichen, Sterne 

ausstechen und Vorgang wieder-

holen, bis Nüsse und Eischnee 

aufgebraucht sind. Bleche nachei-

nander im vorgeheizten Backofen 

bei 140 Grad (Umluft: 120 Grad) 

etwa 15 bis 20 Minuten backen. 

Giotto-Kugeln sehr fein pürieren 

und durch ein feines Sieb strei-

chen. Die Zimtsterne mit der 

Creme bestreichen, dabei einen 

Rand freilassen und mit Krokant 

bestreut servieren.

Die Zubereitungszeit beträgt 

rund 50 Minuten, die Backzeit 

circa 2-mal 15 bis 20 Minuten. Pro 

Stück enthalten die Zimtsterne 

rund 84 kcal, 1,4 Gramm Eiweiß, 

5,3 Gramm Fett, 7,1 Gramm Koh-

lehydrate und 0,5 Broteinheiten.

gemeinde Budenheim mit dem 
Spatenstich den symbolischen 
Startschuss zum lange geplan-
ten Erweiterungsbau der ver-
einseigenen TGM-Halle gegeben. 
Den symbolischen Baubeginn 
setzten der 1. Vorsitzende der 
Turngemeinde, Marc Schultheis, 
gemeinsam mit Mitgliedern des 
Bauausschusses, dem Buden-
heimer Bürgermeister Stephan 
Hinz, Bauunternehmer Armin 
Hill, Architekt Winfried Klein, 
sowie Bernhard Kurz und Bernd 
Lützenkirchen von der Buden-
heimer Volksbank. Vom Neu-
bau verspricht sich der Verein 
eine deutliche Steigerung der 
Attraktivität der vereinseigenen 
Stätte im Herzen von Buden-
heim. Im April 2020 soll dieser 
planmäßig abgeschlossen sein 
und dann, nach 16-monatiger 
Bauphase, ein ebenerdiges und 
barrierefereies  Gebäude schlüs-
selfertig zur Nutzung bereit ste-
hen, wodurch Platz und Raum 
für weitere Sportgruppen und 
bestehende Kurs- und Gruppen-
angebote geschaffen wird.

Herzstück des 620 qm² gro-
ßen Bauvorhabens ist der rund 
160 qm² große Gymnastikraum. 
Hinzu kommen weitere 320 qm² 
für Geschäftsstelle, Foyer, bar-
rierefreie Umkleiden und Sani-
täreinrichtungen. Abstellräume 
und Lager komplettieren das 
Vorhaben. Marc Schultheis, 1. 
Vorsitzender der Turngemeinde 
freut sich: „Nach jahrelangem 
Engpass und Renovierungsstau 

können wir unseren Mitgliedern 
bald weitere, moderne Möglich-
keiten für Sport und Training 
bieten.“  Fast zwei Millionen 
Euro verschlingt das Mammut-
Projekt. Viel Geld, was die Turn-
gemeinde in die Zukunft ihres 
Vereins investiert. Unterstützt 
wird sie dabei durch Zuschüsse 
der Gemeinde Budenheim, vom 
Kreis Mainz-Bingen und dem Lan-
dessportbund Rheinland-Pfalz. 

Mit dem Bau auf der Wiese, 
die sich ebenfalls im Vereinsei-
gentum befindet, sind die räum-
lichen Voraussetzungen für die 
Kapazitätserweiterung gegeben. 
Und auch nach der großzügigen 
Bebauung steht weiterhin ausrei-
chend Rasenfläche für Sportan-
gebote und Veranstaltungen 
zur Verfügung. Anstrengungen 
die auch von der Budenheimer 
Gemeinde geschätzt wird, wie 
Bürgermeister Stephan Hinz 
beim Spatenstich im Oktober 
erklärte:  „Mit der Sanierung der 
Bestandshalle und dem neuen 
Anbau leistet die Turngemeinde 
Budenheim einen zukunftsorien-
tierten Beitrag für die Gemein-
schaft und den Sport vor Ort. 
Damit wird die weitere Attraktivi-
tät unserer Gemeinde hervorge-
hoben, wovon alle Bürgerinnen 
und Bürger profitieren können", 
so Bürgermeister Hinz.  Und ganz 
nebenbei hat die Turngemeinde 
dann auch eine runderneuerte 
Heimat. „Neue Heimat. TGM!“, 
wie es das Motto schon sagt. 

TGM

Wie das duftet - Zimtsterne sind ein unverzichtbarer Klassiker!

Foto: djd/GIOTTO
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Termin
Kalender

ST. NIKOLAUS

Regelmäßig stattfindende 
Gottesdienste

Dienstags
09:00 Uhr Heilige Messe in der 
Herz Jesu Kirche

Mittwochs
09:00 Uhr Heilige Messe in der 
St. Nikolaus Kirche
17:30 Uhr Rosenkranz für den 
Frieden in der Herz Jesu Kirche 
(nicht in den Schulferien)

Samstags
17:00 Uhr Vorabendmesse in der 
Herz Jesu Kirche

Sonntags
10:00 Uhr Gemeinde-Gottes-
dienst in der St. Nikolaus Kirche

Dezember 2018

Samstag, 01.12.2018
18:30 Kreuzkapelle „Entzünden“ 
der Lichter des Weihnachts-
baums

Donnerstag, 06.12.2018 
Nikolaus
18:30 Uhr Festgottesdienst zum 
Patrozinium in der St. Nikolaus 
Kirche 

Freitag, 07.12.2018
16:00 Uhr Gottesdienst im Ursel-
Distelhut-Haus

Samstag, 08.12.2018
18:30 Uhr Kirchenkonzert des 
Mombacher Gesangvereins 1978

Dienstag, 11.12.2018
15:30 Uhr Gottesdienst für 
 demenzkranke Menschen und 
ihre Angehörigen in St. Rochus

Sonntag, 16.12.2018
17:30 Uhr Ökumenische Ad-
vents-Andacht in der  
ev. Friedenskirche

Dienstag, 18.12.2018
13:45 Uhr Gedenken der Bom-
benopfer auf Mainz und Mom-
bach in der St. Nikolaus Kirche

Freitag, 21.12.2018
06:00 Uhr Ökumenische Früh-
schicht in der ev. Friedenskirche

Sonntag, 23.12.2018
4. Advent 
16:00 Uhr Weihnachts-Konzert 
der Ingelheimer Konfettis in der 
St. Nikolaus Kirche

Montag, 24.12.2018 
Heiliger Abend
16:00 Uhr Kinder-Krippenfeier in 
der St. Nikolaus Kirche
  
18:00 Uhr Christmette in der 
Herz Jesu Kirche
  
22:00 Uhr Christmette in der  
St. Nikolaus Kirche

Dienstag, 25.12.2018 
Weihnachten
10:00 Uhr Fest-Gottesdienst in 
der St. Nikolaus Kirche

Mittwoch, 26.12.2018 
2. Weihnachtstag
10:00 Uhr  Fest-Gottesdienst in 
der St. Nikolaus Kirche

10:30 Uhr Gottesdienst im Ursel 
Distelhut Haus

Montag, 31.12.2018
17:00 Uhr Jahresschluss-Andacht 
in der St. Nikolaus Kirche 

Januar 2019

Dienstag, 01.01.2019
Neujahr
10:00 Uhr Festgottesdienst  
zum Jahresanfang in der  
St. Nikolaus-Kirche

Samstag, 12.01.2019
09:33 Uhr Narrenlob in der  
Herz Jesu Kirche

Sonntag, 13.01.2019
17:00 Uhr Ökumenischer Neu-
jahrsempfang in der Herz-Jesu-
Kirche

Februar 2019

Samstag, 02.02.2019
17:00 Uhr Vorabendmesse mit 
Kerzenweihe und Blasius-Segen
in der Herz Jesu Kirche

EVANGELISCHE 
FRIEDENSKIRCHE

Dezember 2018

Samstag, 1. Dezember
15-17 Uhr „Licht in der  
Dunkelheit“,   
Kinder-Erlebnis-Gottesdienst

Sonntag, 2. Dezember
10.00 Uhr  Gottesdienst zum  
1. Advent; Pfarrerin Dagmar 
Sydow und Frauen der Gemein-
de; anschließend Adventscafé

Mittwoch, 5. Dezember 
15-17 Uhr  Seniorennachmittag 
mit Kaffee und Kuchen;
Adventsfeier mit Andacht – am 
Vortag von St. Nikolaus begeg-
nen wir seinem Begleiter, die 
Kita-Kinder treten auf, es gibt 
selbstgebackenen Stollen,   
Kuchen und weitere Überra-
schungen in der Friedenskirche;
Senioren-Team und Pfarrteam. 

Wer abgeholt werden möchte 
meldet sich bitte bei unserem 
Küster Otto Wiegel 
Telefon: 0176/99663320

Sonntag, 9. Dezember
11.00 Uhr Familien-Gottesdienst 
zum 2. Advent mit den Kita-Kin-
dern; Pfarrerin Dagmar Sydow 
& Team; anschließend kleiner 
Imbiss

18.30 Uhr Jugendevent  
„Raclette mit Weihnachtsfilm“ 
(Jugendraum, Kirchenzentrum)

Mittwoch, 12. Dezember  
18.30 Uhr Mombacher Advents-
fenster Nr. 12

Sonntag, 16. Dezember
10.00 Uhr Abendmahlsgottes-
dienst zum 3. Advent; Pfarrerin 
Ilka Friedrich

Freitag, 21. Dezember
15.30 Uhr Adventsliedersingen 
im Ursel-Distelhut-Haus; Alten-
seelsorgerin Elisabeth Thiel

Sonntag, 23. Dezember
10.00 Uhr Gottesdienst zum  
4. Advent; Prädikantin  
Veronika von Riegen

Montag, 24. Dezember 
Heilig Abend
15.00 Uhr  Gottesdienst mit Krip-
penspiel; Pfarrerin Ilka Friedrich 
& Team & Kinder

15.30 Uhr  Christvesper im 
Altenheim; Altenseelsorgerin 
Elisabeth Thiel

17.00 Uhr  Christvesper;  
Pfarrerin Dagmar Sydow
Musikalische Gestaltung:  
Familie Rieger

23.00 Uhr  Feierliche Christmet-
te; Pfarrerin Ilka Friedrich     

Dienstag, 25. Dezember 
1. Weihnachtstag
18.30 Uhr    Weihnachtsgottes-
dienst; Pfarrerin Ilka Friedrich 
und Gospelchor free2sing

Mittwoch, 26. Dezember 
2. Weihnachtstag
10.00 Uhr   Weihnachtsgottes-
dienst mit Abendmahl;  
Pfarrerin Ilka Friedrich und  
Sebastian Arnold

Montag, 31. Dezember 
Silvester
18.30 Uhr  Gottesdienst zum 
Jahresschluss; Pfarrerin Dagmar 
Sydow

Januar 2019

Dienstag, 01. Januar 2019 
Neujahr
An Neujahr findet kein Gottes-
dienst statt!

Sonntag, 6. Januar
10.00 Uhr  Gottesdienst;  
Pfarrerin Dagmar Sydow;  
anschließend Kirchencafé

Mittwoch, 9. Januar
15-17 Uhr Seniorennachmittag
Wie ticken unsere „Enkel“? 
Wonach sehnt sich eigentlich 
heute die junge Generation?  
Manchmal scheint sie eine 
eigene Sprache zu sprechen  
und tippt dabei schneller als 
manche Sekretärin.

Sonntag, 13. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst;  
Pfarrerin Ilka Friedrich

Freitag, 18. Januar
15.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl im Ursel-Distelhut-
Haus; Altenseelsorgerin Elisa-
beth Thiel

Sonntag, 20. Januar
10.00 Uhr „Neu aufgestellt!“
Gottesdienst mit Abendmahl;
Pfarrerinnen Ilka Friedrich, Dag-
mar Sydow und Dekan Andreas 
Klodt; anschließend Umtrunk

Sonntag, 27. Januar
18.30 Uhr Gottesdienst ANDERS: 
„Wege ins neue Jahr – mit per-
sönlicher Segnung“; Pfarrerin 
Dagmar Sydow

Februar 2019

Samstag, 2. Februar
15-17 Uhr Kinder-Erlebnis- 
Gottesdienst

Sonntag, 3. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst;  
Pfarrerin Ilka Friedrich;  
anschließend Kirchencafé

ÖKUMENE 
MOMBACH

Dezember 2018

Montag, 3. Dezember
19.30 Uhr Ökumenischer  
Bibelgesprächskreis;  
Pfarrerin Ilka Friedrich 

Mittwoch, 12. Dezember
10.30 Uhr „Mache dich auf und 
werde Licht“: Ökumenischer 
Schulgottesdienst im Advent 
1.+2. Klasse der Mombacher 
Grundschulen

Sonntag, 16. Dezember
17.30 Uhr Ökumenische 
Advents andacht,
Mombacher Adventsfenster  
Nr. 16 ; Pfarrerin Dagmar Sydow
anschließend Mogri-Grillen

Freitag, 21. Dezember 
6.00 Uhr Ökumenische Früh-
wache im Advent. Morgen- 
meditation im Advent in der  
Friedenskirche, danach  
gemeinsames Frühstück.

Januar 2019

Sonntag, 13. Januar
17.00 Uhr Ökumenischer Neu-
jahrsempfang mit Impulsen für 
das neue Jahr und Friedensge-
bet in der katholischen Herz-
Jesu-Kirche, Hauptstraße

TIERSCHUTZVEREIN 
MAINZ

Die Infostände des Tier
schutzverein Mainz und 
Umgebung e.V. in der 
Vorweihnachtszeit

05er Weihnachtsmarkt 2018
02.12.2018, 11-17 Uhr
Bruchwegstadion, Dr.-Martin-Lu-
ther-King-Weg 22, 55122 Mainz

Mainzer Weihnachtsmarkt 2018 
08.12.2018 von 11:00 Uhr
Deutsche Bank, Ludwigsstraße 
8-10, 55116 Mainz 

Neben Informationen zum Tier-
schutzverein und dem Tierheim 
können Sie auch den exklusi-
ven Kalender 2019 mit Bildern 
von Mainz 05-Profis und den 
Schützlingen aus dem Tierheim 
erwerben.
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Mombacher 
Fassenacht 2018

In guter  Mombacher Tradition wird am 2. Samstag im Januar, 
also am 12. Januar 2019, die Ortsverwaltung von den Närrin-
nen und Narren erstürmt, werden Ortsvorsteherin und Orts-
beirat abgesetzt: um 11:11 Uhr findet die Erstürmung an der 
Ortsverwaltung statt.
Zuvor (Beginn 9:33 Uhr) findet zur gemeinsamen Stärkung  
der ökumenische Fastnachtsgottesdienst „Narrenlob“ in der 
Herz Jesu Kirche statt, zu dem alle Mombacherinnen und 
Mombacher herzlich eingeladen sind.

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

   Ihre
  starke 

 Bank!

Frohe WeihnachtenFrohe Weihnachten

www.vb-alzey-worms.de

Herzlichen Dank für die gute Zusammenarbeit und 

das Vertrauen, das Sie uns entgegengebracht haben. 

Wir wünschen Ihnen im Kreis Ihrer Familie ein geseg-

netes Weihnachtsfest, Zeit zur Entspannung und einen 

guten Start in ein gesundes, glückliches neues Jahr. 

Auf Geschenke an Kunden verzichten wir auch in 

diesem Jahr und unterstützen stattdessen die regionalen 

Tafeln unseres Geschäftsgebietes mit 20.000 Euro.

Sehkomfort Schöne Aussicht
Ihr Fachzentrum für Augenoptik
Sehberatung ohne Zeitdruck · Messung der Sehwerte

Sabine Zirngibl
Meisterin für Augenoptik 
und Funktionaloptometristin

Kurt-Schumacher-Straße 41B
55124 Mainz-Gonsenheim
Telefon 06131 - 5864931

www.gonsehenheim.deSehkomfort 
         in jeder Lage

Veranstaltungshinweise des Caritas Haus St. Rochus
MahlZeit – preiswert 
 Mittagessen für 2,50 Euro
Ehrenamtliche der Mombacher 
Mahl-Zeit laden einmal im Monat 
zu einem preisgünstigen, frisch 
zubereiteten Mittagessen ein. 
Jeweils am 3. Donnerstag im 
Monat, um 12:30 Uhr. 
Termine:  20.12.2018, 17.01.2019, 
21.02.2019

Anmeldung bitte bis spätestens 
2 Tage vorher unter den Telefon-
nummern 6267-27 oder 6267-28.

Gehirnjogging
Anregende Übungen fördern 
die Konzentration, steigern die 
Merkfähigkeit, sensibilisieren die 
Wahrnehmung.

Sitzgymnastik
Die Übungen kräftigen den 
Bewegungsapparat, fördern 
Beweglichkeit und stärken das 
Herz-Kreislauf-System. 
Termine: Beide Angebote jeweils 
im Wechsel immer montags von 
14:00 Uhr bis 15:30 Uhr

Spieletreff
Ein Angebot für alle, die in 
gemütlicher Runde Gesell-
schaftsspiele spielen möchten. 
Dazu gibt es Kaffee und Kuchen 
im Café Malete.

Termine: mittwochs, 14:30 Uhr 
bis 17:00 Uhr

Yoga für Anfänger und 
Fortgeschrittene
Üben Sie regelmäßig in einer 
kleinen Gruppe Yoga und Ent-
spannung. Termine auf Anfrage, 
max. 10 Teilnehmer. Anmel-
dungen: Susanne Eschmann 
susanne.eschmann@gmx.de

Smartphone „Selbsthilfegruppe“

Funktionen und Möglichkeiten 
von einander lernen. Termine 
wieder ab November 2018 

Kochwerkstatt
„Wir kochen wie bei Muttern“ 
Informationen, Tipps, Beratung 
und gemeinsames Kochen und 
Genießen. Termine: Immer am 
ersten Donnerstag im Monat: 
jeweils 06.12.2018 03.01.2019, 
07.02.2019 und 07.03.2019

Fototreff von Hobbyfotografen 
Jeweils am ersten Donnerstag im 
Monat um 15 Uhr im Cafe Malete. 
Termine 06.12.2018, 03.01.2019, 
07.02.2019 und 07.03.2019

Spass am Malen –  
mit Nadja Holtberg
Für Anfänger und Fortgeschrit-
tene. Treffen jeweils donners-

tags um 15:00 Uhr. Anmeldungen 
unter 06131 6692097 oder E-Mail 
pani_nadja@web.de.

Marionettentheater „Das 
Kleine Spatzennest“ 
Das Kleine Spatzennest lädt ein! 
Jüngere und Ältere erarbeiten ein 
Marionettenstück  und führen es 
auf. Leitung: Susanne Gollasch, 
Telefon: 0163 4718356
Treffpunkt Caritas Haus St. 
Rochus UG, Telefon: 6267-27 

Marionettenbau: freitags, 15:00 
Uhr, nach Absprache

Marionettenspiel: sonntags, 
15:00 Uhr, nach Absprache

Offener Treffpunkt für 
p flegende Angehörige:
Zeit für mich und Zeit für Aus-
tausch, jeweils um 17:30 Uhr 
im Cafe Malete, 12.12.2018, 
30.01.2019, Pflegestützpunkt 
Mombach/Gonsenheim und Cari-
tas Haus St. Rochus 

Wortgottesdienste für   

Menschen mit und ohne Demenz 

im Café Malete

Der Gottesdienst im Café mit 
besonderen Formen und seelsor-
gerischer Betreuung den Glau-
ben leben und erleben. Jeden 

dritten Dienstag im Monat um 
15:30 Uhr. Termine: 15.01.2019, 
26.02.2019 und 19.03.2019.
Anschließend gemeinsames 
Kaffeetrinken.

Bürgercafé „Café Malete“ 
Mit leckeren hausgemachten 
Kuchen empfangen Sie die ehren-
amtlich aktiven Bürgerinnen und 
Bürger des Cafés dreimal in der 
Woche, dienstags, mittwochs 
und donnerstags von 14:00 Uhr 
bis 17:30 Uhr.

Ehrenamtliche  
Mitarbeit gesucht!

Kontakte-Lebensfreude im Alter: 
Sie haben Zeit und Lust sich bei 

„Kontakte“ zu engagieren? Sie 
sind kontaktfreudig und besu-
chen Menschen auch gerne 
Zuhause? Wir begleiten Sie fach-
lich und freuen uns auf Ihre Mit-
arbeit! Infos: Tel. 6267-27, E-Mail: 
m.heinz@caritas-mz.de 

Das Bürgercafé „Café Malete“ 
sucht Bürgerinnen und Bürger 
zur Verstärkung des Teams. Wenn 
Sie kontaktfreudig sind, sich 
gerne mit Menschen unterhalten 
und dabei Kaffee und Kuchen 

servieren, können Sie unseren 
Gästen eine große Freude berei-
ten. Ebenso suchen wir weitere 
Kuchenbäcker/-innen! 

Nähere Infos unter der Telefon-
nummer: 06131 6267-27

Veranstaltungen:

19.02.19 15:11 Uhr 
Närrischer Kreppelkaffee

20.02.19 15:11 Uhr 
Närrischer Kreppelkaffee

07.03.2019 19:00 Uhr
Ella Schwarzkopf und Pianistin 
Nadja Cholodkowa  Bonjour 
Madame „Über Lebenskunst 
und Liebesdinge“

Informationen und 
Anmeldung:

Caritas Haus St. Rochus 
Emrichruhstraße 33
55120 Mainz-Mombach
Telefon 06131 6267-27
www.caritas-mainz.de
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Erscheinungs
termine 2019

1/2019 (Fastnacht)
Erscheint am: 22.02.2019
Redaktionsschluss: 
04.02.2019
—
2/2019 (Ostern)
Erscheint am: 12.04.2019
Redaktionsschluss: 
25.03.2019
—
3/2019 (Frühsommer)
Erscheint am: 14.06.2019
Redaktionsschluss: 
27.05.2019
—
4/2019 (Sommer)
Erscheint am: 30.08.2019
Redaktionsschluss: 
12.08.2019
—
5/2019 (Herbst)
Erscheint am: 25.10.2019
Redaktionsschluss:  
07.10.2019
—
6/2019 (Weihnachten)
Erscheint am: 06.12.2019
Redaktionsschluss:  
18.11.2019

Weitere Informationen  zum 
Mombacher Gewerbering,  
 Termine und Veranstaltungen 
finden Sie online:

www.mogri.de
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Weihnachtlichitalienische Spezialitäten 
und Geschenkideen bei NESPECA
Weihnachten rückt mit großen 
Schritten näher und damit natür-
lich auch die Frage, was man sei-
nen Lieben schenken könnte. Am 
liebsten natürlich etwas Außer-
gewöhnliches! Hier sind sie bei 
NESPECA genau richtig: Der ita-
lienische Groß- und Einzelhänd-
ler hat gerade zu Weihnachten 
saisonale Produkte, die man 
wunderbar verschenken kann. 
Ein Klassiker ist mit Sicherheit 
die Mailänder Kuchenspezialität 
Panettone. Marina Lucadei und 
ihr Team haben diesen wieder in 
verschiedenen Sorten vorrätig 
und freuen sich auf Ihren Besuch: 

„Klein, aber fein! So bezeichnen 

wir unseren 
Laden gerne“, 
erklärt die Inha-
berin, „deshalb 
haben wir nur 
original itali-
enische Ware 
von Zulieferern, 
die wir persön-
lich kennen. 
Und gerade zu 
Weihnachten haben wir uns viele 
Gedanken gemacht, welche Ware 
wir anbieten können.“ Neben 
der Panettone hat NESPECA 
auch verschiedene Geschenkbo-
xen und Geschenkkörbe für Sie 
zusammengestellt: alle mit origi-

nal italienischer Ware. Und wenn 
Sie dem Beschenkten selbst die 
Wahl lassen möchten, so gibt es 
natürlich auch Gutscheine. Kom-
men Sie vorbei und lassen Sie 
sich inspirieren! 

MGr

ANZEIGE

 …schnell und preiswert

Hauptstraße/Gastellstr. 1 · 55120 Mainz Mombach

685656
REPARATUREN
TV · HIFI · VIDEO · SAT
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